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Struktur der Präsentation 

• Teil 1: Relevanz des Themas 

• Teil 2: Theorie  

• Teil 3: Empirischer Teil 

 

 

 



Teil 1: Relevanz des Themas 

Veränderungen in Arzt-Patient-Beziehung  

(fast) uneingeschränkter Zugang zum Wissen 

Entwicklung des Internets 



Teil 1: Veränderungen in der Arzt-Patient-Beziehung 

• (vor)informierte Patienten (informierte Laien) 

• Veränderungen im Selbstverständnis der 
Rollenverteilung in der Arzt-Patient-Kommunikation  

• Veränderungen der Kriterien der Auswahl eines 
(Spezial)arztes 



Teil 1: Relevanz des Themas  

Warum Ärzte?  

 

- bisher nicht untersucht worden  

- Wettbewerb  

- Bestimmungen zum ärztlichen Werberecht 

 

- Arztbewertungsportale  

 

 



Teil 2: Theorie  

Selbstdarstellung von Medizinern 

im Spannungsverhältnis zwischen 

der Absicht,  

sich selbst zu präsentieren, 

und 1) der sozialen Erwünschtheit 

und 2) rechtlichen Bestimmungen 

und 3) dem hypertextuellen Rahmen des ABPs  

und 4) Persönlichkeitsmerkmalen  



Teil 2  



Teil 2 

• Selbstdarstellung  

 

• Kommunikation (medizinische Kommunikation) 

• Rechtliche Bestimmungen  

• Arztbewertungsportal als Hypertext  

 

 



Teil 2: Selbstdarstellung  

• Terminologie  

 

Selbstdarstellung / Selbstpräsentation 

Impression Management / Eindruckskontrolle 

Self Diclosure (Selbst-Offenbarung) 

Image-Kontrolle 

Eigenwerbung 

Identität  

 



Teil 2: Selbstdarstellung 

• Goffmans Theorie 

• Jones‘ / Pittmans Theorie  

• Selbstdarstellung in anderen wissenschaftlichen 
Disziplinen  

• Determinanten der Selbstdarstellung (Motive der 
Selbstdarstellung, sozialer Kontext, Kategorisierung 
selbstdarstellender Verhaltensweisen)  

• Mittel der Selbstdarstellung (verbal, paraverbal, 
nonverbal) 

• Selbstdarstellung im Internet – Multimodale 
Selbstdarstellung  

 



Dramaturgisches Modell von Goffman (1959) – eigene Darstellung 



Taxonomie selbstdarstellender Verhaltensweisen  

Jones / Pittman (1982: 249) 



Teil 1: Theorie 

• Selbstdarstellung in anderen wissenschaftlichen 
Disziplinen  

• Determinanten der Selbstdarstellung (Motive der 
Selbstdarstellung, sozialer Kontext, Kategorisierung 
selbstdarstellender Verhaltensweisen)  

• Mittel der Selbstdarstellung (verbal, paraverbal, 
nonverbal) 

• Selbstdarstellung im Internet – Multimodale 
Selbstdarstellung  

 



Teil 2: Kommunikation  

• Kommunikation  

• Medizinische Kommunikation 

• Kommunikationsmodelle in den Arzt-Patienten-
Beziehungen 



Teil 2: Kommunikationsmodelle in der Arzt-Patient-Beziehung  

Darstellung nach Bechmann (2014: 139) 



Teil 2: Kommunikation  

• Rechtliche Grundlagen / Grenzen der Kommunikation 
über medizinische Dienstleistungen in Deutschland 



Teil 2: Theorie  

• Arztbewertungsportale 

• Arztbewertungsportal als Hypertext  



Teil 2: Theorie 



Teil 3: Empirischer Teil – Korpus der Untersuchung  

• das Arztbewertungsportal: jameda.de  

 

• Arzt mit Spezialisierung  

 

• eine Spezialisierung: Orthopädie  

 

• Ärzte aus ganz Deutschland  

 

• Ärzte mit Premium-Profilen  

 

- die Anzahl der Profile ? 

 

 



Teil 3: Empirischer Teil – Forschungsfragen  

• welche Selbstdarstellungsstrategien nutzen deutsche 
Ärzte auf ihren Profilen auf Arztbewertungsportalen, um 
sich ins positive Licht zu stellen 

• welche sprachlichen und außersprachlichen Mittel 
gebrauchen sie dazu, um die 
Selbstdarstellungsstrategien umzusetzen 

 

 

 

 



Teil 3: Empirischer Teil – Design der Untersuchung  

 

 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!  


